
 

 
 
Herrn 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Hans-Jürgen Herbst 
 
 
 
Lautertal, den 04.06.2019 
 
 
Antrag zu Bedingungen bei der Neuverpachtung kommunaler Flächen 
 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
Bei der Neuverpachtung kommunaler Ackerflächen werden Interessenten bevorzugt, die 
nach den Richtlinien des EU- Bio- Siegels anbauen. 
 
Bei der Neuverpachtung von Grünflächen werden Interessenten bevorzugt, die auf diesen 
Flächen nach den Grünland-Extensivierungs-Richtlinien des Hessischen Programms für 
Agrarumwelt- und Landschaftspflege- Maßnahmen (HALM) arbeiten.  
 
Diese Bedingungen werden bereits in die Ausschreibungen der Flächen geschrieben. 
 
Unter mehreren Bietern mit vergleichbaren Geboten werden Lautertaler Landwirte oder die 
mit dem kürzeren Anfahrtsweg eher berücksichtigt. 
 
Eine Bewirtschaftung der Flächen nach den o.g. Kriterien rechtfertigt einen geringeren 
Pachtzins. 
 
 
Die Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
Richard Golle 
 
Anmerkung nach der Sitzung:  
 
Der Antrag wurde im Haupt- und Finanzausschuss diskutiert, zusammen mit Vertreterinnen 
der Unteren Naturschutzbehörde und ortsansässigen Landwirten. 
Danach wurde von den Fraktionen der CDU und SPD signalisiert, dass sie den Antrag 
ablehnen würden.  
 
Deshalb hat die UBG-Fraktion diesen Antrag zurückgezogen. 
 
Unser Ziel ist der Verzicht auf Pestizide und Kunstdünger zur Förderung der Artenvielfalt und 
die Reduktion von Emissionen durch die Bevorzugung lokaler Pächter. Wir sind der 
Überzeugung, dass diese Ziele einen geringen wirtschaftlichen Verlust für die Kommune 
rechtfertigen. 
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